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Dr. Javier Solana Madariaga
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In Anerkennung seines herausragenden

Engagements für einen substanziellen

Beitrag Europas zu einer sichereren und

gerechteren Welt ehrt das Direktorium

der Gesellschaft für die Verleihung des

Internationalen Karlspreises zu Aachen im

Jahre 2007 den Hohen Vertreter für die

Gemeinsame Außen-und Sicherheitspolitik

und Generalsekretär des Rates der

Europäischen Union.
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Am 17. Mai 2007 wird Dr. Javier Solana Madariaga,
der Hohe Vertreter für die Gemeinsame Außen-
und Sicherheitspolitik und Generalsekretär des
Rates der Europäischen Union mit dem Interna-
tionalen Karlspreis zu Aachen geehrt. 

Nachdem er bereits als NATO-Generalsekretär die
Sicherheitsabkommen zwischen der NATO und
Russland geprägt und damit die Grundlage für
umfangreiche Abrüstungsmaßnahmen gelegt
hatte, wurde er im Juni 1999 in sein aktuelles Amt
gewählt. Wie kein anderer verkörpert er seither
Europas Stimme in der Welt und ist zu einem her-
ausragenden Hoffnungsträger für die Vertiefung
der politischen Dimension der Gemeinschaft ge-
worden. Er steht für den Anspruch der EU, durch
gemeinschaftliches Handeln auf der Grundlage
gemeinsamer Werte und Überzeugungen einen
maßgeblichen Beitrag zum Frieden in der Welt zu 
leisten. Wir freuen uns auf Javier Solana und auf
seinen Laudator, den Premierminister des Groß-
herzogtums Luxemburg und Karlspreisträger 2006,
Dr. Jean-Claude Juncker.

Das vorliegende Rahmenprogramm greift aktuelle
europäische Fragen zur Außen- und Sicherheits-
politik auf. Zugleich laden Kulturveranstaltungen
mit europäischer und vor allem spanischer Note
dazu ein, auch über das 50-jährige Bestehen der
EU ins Gespräch zu kommen. Kulinarische Impres-
sionen aus Europa, Ausstellungen zur Geschichte
der EU, die Vortragsreihe "Europas Gedächtnis",
eine europäische Filmwoche, Diskussionen zur Er-
weiterung der EU in Richtung Balkan und ein
facettenreiches Open-Air-Programm am 16. und
17. Mai bieten Gelegenheit, die Bedeutung der EU
für die Bürgerinnen und Bürger Europas zu erle-
ben und zu erfahren. Hierzu lade ich Sie herzlich
ein!

Der ausdrückliche Dank der Stadt Aachen und
der Karlspreisstiftung gilt dem Hauptsponsor
Deutsche Telekom AG  und allen Kooperations-
partnern. Durch ihr Engagement konnte dieses
Programm erstellt werden. 

Grusswort des 
Oberbürgermeisters 
der Stadt Aachen 
Dr. Jürgen Linden

Dr. Jürgen Linden
Oberbürgermeister

der Stadt Aachen
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Benedikt Erenz schrieb in der Wochenzeitung DIE
ZEIT vom 8. März 2007, dass man diese Ausstel-
lung „getrost als eine der schönsten des Jahres

nennen darf“.  Zu dieser Ausstellung haben viele
Museen und private Leihgeber aus Europa und

den USA einen Beitrag geleistet. Zum ersten Mal
können vierzig Werke des bedeutendsten hollän-
dischen Stillebenmalers des „Goldenen Zeitalters“,

Willem Kalf, in einer umfassenden Einzelaus-
stellung präsentiert werden. Eine grandiose

Entdeckung der europäischen Kulturgeschichte.

Die Ausstellung ist noch bis zum 
3. Juni 2007 zu besichtigen.

Öffnungungszeiten:
Di.-So. 12-18 Uhr, Mi. 12-21 Uhr

Eintritt: 5 e , erm. 3 e

Weitere Informationen:
www.suermondt-ludwig-museum.de

bis 03.06.2007
Suermondt-Ludwig-Museum,
Wilhelmstr. 18,
Aachen

Veranstalter:
Suermondt-Ludwig-Museum

Ausstellung
Gemaltes Licht.

Die Stilleben von Willem Kalf
(1619-1693)
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Ausgehend von der räumlichen Struktur des
Hauses richtet das Ludwig Forum für
Internationale Kunst eine Neupräsentation sei-
ner Sammlung ein, die neben den bekannten
Klassikern auch wenige, aber hochkarätige
Erwerbungen der letzten Jahre sowie einige
aktuelle Leihgaben des Museums Ludwig aus
Köln umfasst. Gegliedert in zwölf
Themenbereiche entsteht ein assoziationsreicher
Parcours durch ausgewählte Bereiche der jüng-
sten europäischen und internationalen
Kunstgeschichte. 
Die Neupräsentation ist bis zum 4.11.2007 zu
besichtigen.

Öffnungungszeiten:
Di.-So. 12-18 Uhr
Eintritt: 5 e , erm. 3 e

Weitere Informationen:
www.ludwigforum.de

bis 04.11.2007 
Ludwig Forum 

für Internationale Kunst,
Jülicher Str. 97-109,

Aachen

Veranstalter:
Ludwig Forum 

für Internationale Kunst

Foto: Anne Gold

Ausstellung
Stichwort Gegenwart
Zwölf Kapitel der 
Sammlung Ludwig



In diesem Jahr jährt sich die Unterzeichnung der Römischen Verträge zur Gründung
der Europäischen Union zum 50. Mal. Anlässlich dieses Jubiläums, der deutschen

EU-Ratspräsidentschaft in der ersten Jahreshälfte 2007 und der Karlspreisverleihung
an Javier Solana nimmt Aachen an der bundesweiten Kampagne  „Die EU ist 50 –
50 Städte sind dabei“ teil. In diesem Rahmen präsentieren Gastronomiebetriebe

aus Aachen und der Region die kulinarische Vielfalt der Europäischen Union.
Nutzen Sie die Gelegenheit zu kulinarischen Reisen durch Europa und die Region.

Bon appétit.

A a c h e n
Restaurant Am Knipp

Bergdriesch 3, 52062 Aachen
Tel.: 0241-33168
Coq au vin (F),

Ungarisches Gulasch (H), Carpaccio (I)

Besitos – Tapas y mas
Kapuzinergraben 19, 52062 Aachen

Tel.: 0241-4453682
Paella mixta mit Meeresfrüchten 

und Hähnchen (E),
Kaninchen in Rotwein (M)

Bistro am Kreishaus
Zollernstrasse 14, 52070 Aachen

Tel.: 0241-51983333
Graved Lachs (S), Kleftiko (CY)

Hotel Restaurant Brunnenhof
Schleidener Strasse 132
52076 Aachen-Walheim

Tel.: 02408-58850
Europamenü – Rentierschinken (FIN),
Mulligatawny (GB), Sauerbraten vom

Rinderfilet (D), Palatschinken (H)

Drehturm Belvedere
Belvedereallee 5

52070 Aachen
Tel.: 0241-16016280

Risotto Milanese (I), Gaspacho (E)

Carlos I.
Rennbahn 1, 52062 Aachen
Tel.: 0241-29666
Flamenquin - Schweineroulade 
gefüllt mit Seranoschinken,
Patata Brava und Aioli (E),
Sardinen gegrillt (P)

Restaurant Kohlibri 
Sonnenscheinstr. 80, 52078 Aachen
Tel.: 0241-5688500
Salat mit Gambas, überbackene
Seeteufelmedaillons, Lammrücken,
gebrannte Vanillecreme (E);
Wachtelbrust und Entenstopfleber
im Strudelteig (F)

Restaurant Elisenbrunnen 
Friedrich-Wilhelm-Platz 14
52062 Aachen
Tel.: 0241-29772
Wiener Tafelspitz (A), Graved Lachs (S),
Multbeeren (EST), Coupe „Danmark“
Vanilleeis mit pochierter Birne,
Sauce von Lindt Bitterkuvertüre,
Schlagsahne, Mandelblättchen (DK)

Im Alten Zollhaus
Friedlandstr. 22-24, 52064 Aachen
Tel.: 0241-4504050
Irish Stew (IRL), Sauerbraten vom Pferd (D),
Bigos-Eintopf mit Schweinefleisch
Sauerkraut und Kartoffeln (PL)

23.04. bis 17.05.2007

50 x Europa schmecken
50 Europäische Gerichte aus der Europäischen Union
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Kurpark Terrassen
Dammstrasse 40

52066 Aachen
Tel.: 0241-66696

Europamenü:
Potage (F) 

mit Worcestershire (GB) abgerundet
Serrano Schinken an warmen

Tortillas „de cella“ (E)
Ossobuco Milanese (I) 

mit Haselnussspätzle (D)
Quark-Kartoffel-Plätzchen (CZ) 

mit Dörrobst auf Irish Crème (IRL)

Restaurant Palladion
Schmiedstrasse 3

52062 Aachen
Tel.: 0241-407038

Kaninchenstifado mit Schalotten 
in Nelken-Zimt Sauce (GR),
Kleftiko aus dem Ofen (CY)

Zum Goldenen Einhorn
Markt 33
52062 Aachen
Tel.: 0241-32693
Einhorn-Teller: Kasseler, Blutwurst
und Nürnberger Rostbratwürstel auf
Sauerkraut und Kartoffelpüree (D),
Bouneschlupp -Bohnensuppe 
mit Kartoffeln (L)

Restaurant Mediterraneo 
Carolus Thermen
Passstrasse 79
52070 Aachen
Tel.: 0241-18274612
Lammfleischeintopf mit 
Pflaumen-Jachnia (BG),
Tarator - kalte Suppe (BG),
Pilzsalat (RO),
Zander auf Doubroudjoise (RO)

Cinetower Gastronomie
Hubertusstrasse 13

52477 Alsdorf
Tel.: 02404-9099160

Miesmuscheln (NL), Paella (E),
Chicoree mit Schinken überbacken(B),

Saltimbocca a la Romana (I),
Crepes au chocolate (F)

Uferlos
Uferstrasse 14

52249 Eschweiler
Tel.: 02403-55778

Roastbeef (GB), Tapasteller (E)

Zum Burghof
Burgstrasse 1

52388 Nörvenich
Tel.: 02426-4475  

Flugentenbrust (F),
Wiener Schnitzel (A)

Restaurant Gut Schwarzenbruch
Gut Schwarzenbruch 1
52222 Stolberg
Tel.: 02402-22275
Dreiländereck-Menü:
Ardenner Chicoreesüppchen (B),
Spargel mit Döppeplätzchen (D),
Pannekoeken mit Erdbeeren und
Eierlikör (NL)

Eisdiele-Pizzeria Mausbach
Kurt-Schumacher-Strasse 9
52224 Stolberg
Tel.: 02402-73345
Pommes Frites (B),
Spaghetti Carbonara,
Spaghetti Bolognese (I)

A l s d o r f, E s c h w e i l e r , N ö r v e n i c h , S t o l b e r g

Veranstalter: Eine Aktion der Gastronomie in der Aachener Region 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Aachen, der Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen und des Europe Direct Informationsbüros Aachen



Prof. Dr. Hans-Ulrich Wehler, em. Professor 
für Allgemeine Geschichte des 19. und 20. Jahr-
hunderts an der Universität Bielefeld.

Veranstalter:
“Europäische Horizonte”: Institut für
Politische Wissenschaft der RWTH Aachen,
Fachbereich Wirtschaftsförderung/
Europäische Angelegenheiten der Stadt Aachen,
Regio Aachen e.V.,
Kulturwissenschaftliches Institut Essen,
Regionale Vertretung 
der Europäischen Kommission, Bonn

Dienstag
24.04.2007

19.30 Uhr
RWTH Aachen,

Kármán-Auditorium,
Hörsaal Fo 4,

Eilfschornsteinstrasse,
Aachen

„Europas Gedächtnis“
Vortragsreihe
Die Grenzen Europas 
im 20. Jahrhundert
Prof. em. Dr. Hans-Ulrich Wehler

Prof. Dr. Lord Anthony Giddens war bis 2003 Direktor
der London School of Economics and Political Science

und zuvor Professor für Soziologie. Gegenwärtig ist
er Life Fellow am King’s College, Cambridge.

Vortrag in englischer Sprache 
mit deutscher Übersetzung.

Zur Veranstaltungsreihe:
Hat Europa ein gemeinsames Gedächtnis und wenn ja:

Was wird erinnert? 50 Jahre nach Unterzeichnung
der Römischen Verträge steht diese Frage wie nie zu-

vor im Zentrum der Debatte um eine europäische
Identität. Denn Erinnerungen prägen unser Selbst-
verständnis und stellen die Weichen für die Zukunft.
Die aktuelle Brisanz zeigt sich etwa in den Debatten
um Günter Grass, die Vertriebenen-Ausstellung oder
die Entschädigung der Zwangsarbeiter. Wie bedeut-
sam ist das gemeinsame Erinnern für die Integration
Europas? Wer erinnert an was? Was soll in Erinne-
rung behalten werden? In der Vortragsreihe „Europas

Gedächtnis“ stellen Experten ihre Antworten auf
diese Fragen zur Diskussion. Zugleich geht es um die
Wahrnehmung und um die Bewertung europäischer
Einigungspolitik aus regional unterschiedlichen und

zeitlich versetzten Perspektiven.

Veranstalter:
“Europäische Horizonte”: Institut für

Politische Wissenschaft der RWTH Aachen,
Fachbereich Wirtschaftsförderung/

Europäische Angelegenheiten der Stadt Aachen,
Regio Aachen e.V.,

Kulturwissenschaftliches Institut Essen,
Regionale Vertretung 

der Europäischen Kommission, Bonn 

Montag
23.04.2007
19.30 Uhr
RWTH Aachen,
Kármán-Auditorium,
Hörsaal Fo 1,
Eilfschornsteinstrasse,
Aachen

„Europas Gedächtnis“
Vortragsreihe

Europe and its Memory:
50 Years of the Treaties of Rome

Prof. Dr. Lord Anthony Giddens 

Die Karlspreismedaille
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Exakte Positionsbestimmung zu jeder Zeit und an
jedem Ort, sichere und genaue Navigation, effizi-
ente Routenplanung – dafür wird in Zukunft vor
allem ein Name stehen: Galileo. Im Jahr 2011 soll
das nach dem italienischen Astronomen und
Physiker benannte europäische Satellitennaviga-
tionssystem einsatzbereit sein. Ein erster Testsatellit
befindet sich schon im All. Die Galileo-Gesamt-
konstellation soll dann später aus 30 Satelliten
bestehen, die die Erde in einer Höhe von über
23.000 km umrunden und dem Empfänger seine
genaue Positionsbestimmung auf dem Globus
ermöglichen. Galileo ist ein gesamteuropäisches
Projekt der EU und der Europäischen Weltraum-
organisation ESA, an dem freilich auch weitere
Staaten wie Kanada, China und Indien beteiligt
sind. Im Gegensatz zum amerikanischen GPS ist
es ein rein ziviles System, das auf die Bedürfnisse
ziviler Nutzer zugeschnitten ist. Über die neue
Generation der Satellitennavigation, ihre Anwen-
dungen und Potenziale, über eine hochintelligente
Infrastruktur, die die Welt – vielleicht – genauso
revolutionieren wird wie zuletzt das Internet, und
über den konkreten Nutzen von Galileo für die
Bürgerinnen und Bürger spricht und diskutiert
Rainer Grohe, der als Executive Director des Galileo
Joint Undertaking die Entwicklung des Systems
von Beginn an begleitet hat.

Veranstalter:
Mercedes-Benz Niederlassung Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Mittwoch
25.04.2007 

18.30 Uhr
DaimlerChrysler AG,

Niederlassung Aachen,
Gneisenaustrasse 46,

Aachen 

Vortrag und Diskussion
Galileo: Die Zukunft 
der Standortbestimmung

Rainer Grohe, Vormaliger Executive Director
des Galileo Joint Undertaking, BrüsselLadis ist in seinem Heimatland Spanien ein

berühmter Maler, Freund und Zeitgenosse von
Salvatore Dali. Ladis zählt zu den spanischen

Surrealisten. Ladis, noch sehr jung, entschließt
sich, Barcelona zu verlassen und zwei Jahre nach

Paris zu gehen, um die großen Meister im
Museum Louvre zu studieren. Bei der Rückkehr

nach Spanien zieht er sich an der Costa Brava in
dem privilegiertem Dorf „El Port de la Selva“

zurück. Hier lebt er von der Umwelt abgeschlos-
sen,  fünfzehn Jahre malend und forschend, bis er
die Grundsteine seiner künstlerischen Personalität

findet. Nach dieser Zeitspanne des Nachdenkens
und Philosophierens gibt Ladis durch Kunstaus-
stellungen mit großen Erfolgen in Kunstgalerien

und kulturellen Zentren sein Werk bekannt. Werke
von Ladis hängen unter anderem im Museum of
Modern Art in Barcelona und im Louvre in Paris.

Öffnungszeiten: tägl. 10-18 Uhr
Eintritt: 3 e , erm. 2 e

Dauer: 25.04.2007-15.05.2007

Veranstalter:
EUROGRESS Aachen in Zusammenarbeit mit
Stadt Aachen und Stiftung Internationaler

Karlspreis zu Aachen

Mittwoch
25.04.2007
11 Uhr
Tagungstreff,
EUROGRESS Aachen,
Monheimsallee 48,
Aachen

Ausstellungseröffnung
L a d i s

Ladislao Romero Moghin
Spanischer Maler
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In seiner Zeit als NATO-Generalsekretär und in
seiner jetzigen Tätigkeit als Hoher Vertreter für
die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik
der EU ist Javier Solana immer wieder mit den

Kriegen im zerfallenden Jugoslawien befasst ge-
wesen. Die Nachfolgestaaten Jugoslawiens sind

geprägt durch ethnische und religiöse Vielfalt ihrer
Bevölkerung. Dauerhafter Frieden und wirtschaft-
liche Entwicklung in Südosteuropa sind nur mög-
lich, wenn es den heterogenen Gesellschaften des

westlichen Balkans gelingt, zu einem harmoni-
schen Zusammenleben in gegenseitigem Respekt
zu kommen. Insbesondere der interreligiöse Dialog

bietet vielfältige Ansatzpunkte für eine solche
Entwicklung, da im westlichen Balkan interreli-

giöser Dialog auch interethnischer Dialog ist. Die
Friedensförderung durch interreligiösen Dialog –

insbesondere im westlichen Balkan – steht im
Mittelpunkt der Gesprächsrunde, die durch einen
musikalischen Religionsdialog christlicher, jüdischer
und muslimischer Musiker eingerahmt werden wird.

Teilnehmer:
Wilhelm Staudacher, Generalsekretär der

Konrad-Adenauer-Stiftung
Oberbürgermeister Dr. Jürgen Linden

Armin Laschet, Minister für Generationen,
Familie, Frauen und Integration 

des Landes Nordrhein-Westfalen
Bischof em. Dr. Josef Homeyer,

Ehemaliger Präsident der COMECE
Dr. Mustafa ef. Ceric, Reisu-l-ulema von

Bosnien und Herzegowina
Doris Pack MdEP,

Vorsitzende der Südosteuropa-Delegation 
des Europäischen Parlaments

Mag. Marijana Grandits, Direktorin des
Stabilitätspakts für Südosteuropa

Moderation: Prof. Michael Rutz,
Chefredakteur des Rheinischen Merkurs

Donnerstag
26.04.2007
18 Uhr
Ballsaal,
Altes Kurhaus,
Komphausbadstr. 19,
Aachen

Gesprächsrunde
mit Chorkonzert

Friedensförderung durch
interreligiösen Dialog

Prof. Dr. Norbert Frei ist Professor für 
Neuere und Neueste Geschichte an der 
Friedrich-Schiller-Universität in Jena.

Veranstalter:
“Europäische Horizonte”: Institut für
Politische Wissenschaft der RWTH Aachen,
Fachbereich Wirtschaftsförderung/
Europäische Angelegenheiten der Stadt Aachen,
Regio Aachen e.V.,
Kulturwissenschaftliches Institut Essen,
Regionale Vertretung 
der Europäischen Kommission, Bonn

10 11

Donnerstag
26.04.2007

19.30 Uhr
RWTH Aachen,

Kármán-Auditorium,
Hörsaal Fo 4,

Eilfschornsteinstr., Aachen

Freitag
27.04.2007

11.45-13.15 Uhr
Ratssaal,

Rathaus der Stadt Aachen,
Markt, Aachen

Veranstalter:
Stadt Aachen, Stiftung

Internationaler Karlspreis zu
Aachen, Geschwister-Scholl-

Gymnasium Aachen, Europe
Direct Informationsbüro Aachen

Veranstalter:
Konrad-Adenauer-Stiftung 
in Zusammenarbeit mit
Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen und 
Stadt Aachen

„Europas Gedächtnis“
Vortragsreihe
Deutschlands Vergangenheit
und Europas Gedächtnis
Prof. Dr. Norbert Frei

Martin Schulz MdEP
Vorsitzender der Sozialistischen Fraktion im
Europäischen Parlament

Moderation: Klaus Becker,
Leiter des Geschwister-Scholl-Gymnasiums

In einer gemeinsamen Veranstaltung mit Ober-
stufenklassen des Geschwister-Scholl-Gymnasiums
Aachen wird Martin Schulz die Rolle Europas bei
humanitären und politischen Krisen beleuchten.
Das Engagement der EU, z.B. bei Naturkatastrophen
wie dem Tsunami oder bei Erdbeben in verschiede-
nen Teilen der Welt, steht selten im Blickpunkt der
Medien. Auch die Krisendiplomatie der EU, bei der
Martin Schulz z.B. im Libanonkonflikt 2006 sofort
vor Ort war, gerät häufig in den Schatten einzel-
staatlicher Bemühungen. Nach einer Einführung
stellt sich Martin Schulz den Fragen und Meinun-
gen der Schülerinnen und Schüler..

Vortrag und Diskussion
Europa – 
Grösster Helfer in der Not



Prof. Dr. Etienne François ist Professor für
Geschichte am Frankreichzentrum der Freien
Universität Berlin.

Veranstalter:
“Europäische Horizonte”: Institut für
Politische Wissenschaft der RWTH Aachen,
Fachbereich Wirtschaftsförderung/
Europäische Angelegenheiten der Stadt Aachen,
Regio Aachen e.V.,
Kulturwissenschaftliches Institut Essen,
Regionale Vertretung 
der Europäischen Kommission, Bonn

Mittwoch
02.05.2007

19.30 Uhr
RWTH Aachen,

Kármán-Auditorium,
Hörsaal Fo 4,

Eilfschornsteinstr.,
Aachen

„Europas Gedächtnis“
Vortragsreihe
Auf der Suche nach den euro-
päischen Erinnerungsorten
Prof. Dr. Etienne François

Als lateinisches Pendant zum altfranzösischen
Rolandslied wurde um die Mitte des 12. Jahrhun-
derts die „Historia Karoli Magni et Rotholandi“ ge-
schrieben. Diese Chronik von Karl dem Großen und
Roland, heute besser bekannt unter dem Namen
„Pseudo-Turpin“, schildert die Taten Karls des Großen
in Spanien und den Untergang Rolands im Kampf
gegen die Sarazenen. Zugleich beschreibt der
„Pseudo-Turpin“ die Berufung Karls des Großen zu
seinem Spanien-Unternehmen durch den heiligen
Jakobus, der dem Frankenherrscher im Traum er-
scheint und dazu aufruft, „meine Straße zu bereiten
und meine Erde aus den Händen der Almoraviden
zu befreien“. Über Karl den Großen und den heiligen
Jakobus – über zwei europäische Mythen, die den
einen (Karl den Großen) zu einem Heiligen, den
anderen (Jakobus) zu einem Europäer gemacht
haben – spricht und diskutiert der Aachener His-
toriker Prof. Dr. Max Kerner.

Donnerstag
03.05.2007

19 Uhr
Ratssaal

Rathaus der Stadt Aachen,
Markt

Veranstalter:
Stiftung Internationaler

Karlspreis zu Aachen und
Stadt Aachen

Vortrag und Diskussion
Karl der Grosse 
und der heilige Jakobus – 
zwei europäische Mythen
Prof. Dr. Max Kerner 
Historisches Institut der RWTH Aachen

Die Karlspreismedaille

Prof. Dr. Karl Schlögel ist Professor für die
Geschichte Osteuropas an der Europa-

Universität Viadrina in Frankfurt (Oder).

Veranstalter:
“Europäische Horizonte”

Freitag
27.04.2007
19.30 Uhr
RWTH Aachen,
Kármán-Auditorium,
Hörsaal Fo 4,
Eilfschornsteinstrasse,
Aachen

„Europas Gedächtnis“
Vortragsreihe

Europa neu vermessen:
die Rückkehr des Ostens in den

europäischen Horizont
Prof. Dr. Karl Schlögel

Ralf Sotscheck
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Als Teil der Gemeinsamen Außen- und Sicherheits-
politik hat die EU die Europäische Sicherheits- und
Verteidigungspolitik (ESVP) ins Leben gerufen, die auch

die Schaffung einer gemeinsamen Verteidigungs-
struktur ermöglicht. Im Dezember 2003 nahmen die
europäischen Staats- und Regierungschefs die Euro-

päische Sicherheitsstrategie an und verständigten
sich über ihren Grundauftrag. Der Kampf gegen den
Terror, eine Strategie für den Nahen Osten und eine

umfassende Politik für Bosnien und Herzegowina
wurden als vorrangige Aktionsbereiche festgelegt.

Die Europäische Sicherheitsstrategie bildet den kon-
zeptionellen Rahmen für das Tätigwerden der EU im

Rahmen der ESVP. Bei der Durchführung europäischer
Friedensmissionen, im Bereich der Krisenbewältigung
und bei Operationen im Rahmen der „Petersberger
Aufgaben“ (humanitäre Aufgaben und Rettungs-
einsätze, friedenserhaltende Maßnahmen, Krisen-

management und sogar friedenschaffende Einsätze)
kann die EU auf ein breites Spektrum ziviler und mili-
tärischer Instrumente zurückgreifen. Über die Euro-
päische Sicherheits- und Verteidigungspolitik spricht
mit Frau Direktorin Helga Schmid eine der engsten

Beraterinnen des diesjährigen Karlspreisträgers.

Mittwoch
02.05.2007
18 Uhr
Tagungszentrum,
Gallwitz-Kaserne,
Graf-Schwerin-Strasse 27,
Aachen

Veranstalter:Technische Schule
des Heeres und Fachschule
des Heeres für Technik,
Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen und
Stadt Aachen

Vortrag und Diskussion
Die Europäische Sicherheits-

und Verteidigungspolitik

Direktorin Helga Schmid
Leiterin des Politischen Stabes des Hohen

Repräsentanten für die Gemeinsame Aussen-
und Sicherheitspolitik und Generalsekretärs

des Rates der Europäischen Union



Stiftung Berliner Philharmoniker 
unter der Leitung von Sir Simon Rattle

Die Stiftung Berliner Philharmoniker unter Leitung
von Sir Simon Rattle ist diesjähriger Preisträger
des europäischen Medienpreises "Médaille Char-
lemagne pour les Médias Européens" (Karlsmedaille).
Es ist zugleich die Ehrung jeder einzelnen Musi-
kerin und jedes einzelnen Musikers der Berliner
Philharmoniker und ihres jeweiligen herausragen-
den persönlichen Einsatzes. Sie arbeiten in ihrer
Freizeit mit Kindern und Jugendlichen in Berlin,
London, Paris und anderswo in sozialen Brenn-
punkten unter Überwindung sozialer und kultu-
reller Schranken. Diese weltbesten Musiker führen
vor Augen, dass Europa machbar ist, wenn man
persönlich bereit ist, weder die soziale Herkunft
noch die Nationalität eines Menschen als Barriere
zu akzeptieren. Die Karlsmedaille wird alljährlich
im Umfeld des Karlspreises an eine verdiente euro-
päische Medienpersönlichkeit oder Institution
verliehen.

Gestiftet wird der Preis vom Verein "Médaille
Charlemagne pour les Médias Européens", dem
folgende Institutionen angehören: 
Landesanstalt für Medien NRW (LfM), 
Verein "Medaille Charlemagne pour les 
Médias Européens e.V.”, 
Stadt Aachen, Filmstiftung NRW, 
EuroNews, Eurosport S. A., TV5 Deutschland, 
BBC World, 
Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens, 
EOS Entertainment GmbH, 
Europäisches Medieninstitut e. V.

Nur für geladene Gäste

Veranstalter:
Verein „Médaille Charlemagne 
pour les Médias Européens“, Stadt Aachen

Freitag
04.05.2007

17 Uhr
Krönungssaal,

Rathaus der Stadt Aachen,
Markt,

Aachen

Preisverleihung
Médaille Charlemagne pour
les Médias Européens 2007

Die Römischen Verträge werden 50 Jahre alt –
und damit feiert auch die Europäische Union

Geburtstag. Die Wanderausstellung „EUropa ist
50“ blickt auf den europäischen Einigungsprozess
zurück – und nach vorn in die Zukunft. Hauptaus-

sagen der Ausstellung sind: „EUropa“ ist jung,
hat Zukunft und es lebt von den Ideen, dem En-

gagement und der Tatkraft seiner Bürger.

Die Wanderausstellung „EUropa ist 50“ ist im
Zeitraum 04.05.07-09.05.07 im Kreishaus Aachen,

Zollernstr.10, 52070 Aachen zu besichtigen.

Geführte Besichtigungen finden täglich jeweils
um 11 Uhr und 15.30 Uhr statt. Bei
Gruppenbesichtigungen können die

Anfangszeiten der Führungen nach Wunsch vari-
iert werden. In diesem Falle bitten wir um vor-

zeitige Anmeldung unter Tel.: 0241-51 98 21 77. 

Aktuelle Informationen zum Programm der
Ausstellung finden Sie auf den Internetseiten des

Kreises Aachen (www.kreis-aachen.de) und der
StädteRegion Aachen (www.städteregion-aachen.de) 

Dauer: 04.05.2007-09.05.2007

Veranstalter:
Kreis Aachen und StädteRegion Aachen in

Zusammenarbeit mit Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen
und Europe Direct Informationsbüro Aachen

Freitag
04.05.2007
Kreishaus,
Zollernstrasse 10,
Aachen

Wanderausstellung 
EUropa ist 50
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Doppelkonzert
Klänge Europas - 
Barock und Brass Band

Das Neue Orchester Aachen
und Brass Band Düren

Für einen musikalischen Höhepunkt des diesjähri-
gen Rahmenprogramms zur Karlspreisverleihung
sorgen zwei große Klangkörper aus der Region. 

Das Neue Orchester Aachen unter der Leitung von
Jörg Wette hält Erlesenes aus dem Barock bereit:
Werke von Händel (Festmusik und Orchestermusik)
und Telemann (Viola-Konzert) bilden den ersten
Schwerpunkt des Konzertabends. Die Brass-Band-
Düren unter dem Dirigenten Martin Schädlich spielt
eine besondere Stilrichtung der europäischen Kunst-
musik. 30 Musiker spielen Bearbeitungen klassischer
Kompositionen, Filmmusiken und Originalkomposi-
tionen, die beim Publikum immer wieder stürmische
Begeisterung auslösen. Zu Ehren des Karlspreisträgers
Javier Solana wird die Brass Band Düren u.a. eine
Bearbeitung der Europahymne von James Curnow
zur Aufführung bringen. Das Konzert findet mit
freundlicher Unterstützung des Unternehmens 
RWE statt.

Der Eintritt ist frei.
Die Ensembles bitten um eine Spende
als Kostenbeitrag.

Veranstalter:
Das Neue Orchester Aachen und 
Brass Band Düren in Zusammenarbeit mit
der Stadt Aachen und der Stiftung
Internationaler Karlspreis zu Aachen

Samstag
05.05.2007

19 Uhr
Propsteikirche

St. Adalbert,
Kaiserplatz,

Aachen

Die Europäische Union öffnet ihre Türen für die
Bürgerinnen und Bürger. Am Samstag, 5. Mai 2007
ermöglichen die europäischen Institutionen einen

Blick hinter die Kulissen. Neben Führungen und Vor-
stellungen bietet das Programm in Brüssel vielfäl-

tige kulturelle Leckerbissen aus ganz Europa und
sorgt für Information und Unterhaltung für Besucher
in jedem Alter. Das Europe Direct Informationsbüro
Aachen organisiert eine kostenlose Busfahrt zum
Tag der offenen Tür nach Brüssel. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Ort und Zeit der Abfahrt werden

bei der Anmeldung bekannt gegeben.

Interessenten wenden sich bitte an: 
Europe Direct Informationsbüro Aachen

Haus Löwenstein, Markt 39, 52058 Aachen
Tel.: 0241 / 432-7627

E-Mail: europedirect@mail.aachen.de
Internet: www.europedirect-aachen.de 

Veranstalter:
Europe Direct Informationsbüro Aachen,

Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Samstag
05.05.2007

Fahrt nach Brüssel - 
Tag der offenen Tür 

der europäischen Institutionen
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Prof. Dr. Adolf Muschg ist Schriftsteller 
und war von 2003 bis 2005 Präsident der

Akademie der Künste in Berlin.

Veranstalter:
“Europäische Horizonte”: Institut für

Politische Wissenschaft der RWTH Aachen,
Fachbereich Wirtschaftsförderung/

Europäische Angelegenheiten der Stadt Aachen,
Regio Aachen e.V.,

Kulturwissenschaftliches Institut Essen,
Regionale Vertretung 

der Europäischen Kommission, Bonn

Freitag
04.05.2007 
19.30 Uhr
RWTH Aachen,
Kármán-Auditorium,
Hörsaal Fo 4,
Eilfschornsteinstrasse,
Aachen

„Europas Gedächtnis“
Vortragsreihe

Gedächtnis und Identität in
Europa

Prof. Dr. Adolf Muschg 



Sängerinnen und Sänger der Kirchenchöre aus
dem Bistum Aachen
Russische Kammerphilharmonie St. Petersburg
Leitung: Domkapellmeister Berthold Botzet

Die Orgelsinfonie ist Höhepunkt und Abschluss
von Saint-Saëns symphonischem Schaffen.
Neben der Königin der Instrumente bereichert
auch ein vierhändig gespieltes Klavier die üppige
Farbpalette des Orchesters. Dvoráks Messe und
Te Deum sind schlichte spätromantische Meister-
werke mit böhmisch-volksliedhafter Prägung, die
sich, wie alle seine Werke, durch Heimatliebe, Na-
turverbundenheit, tiefe Religiosität, aber ebenso
berauschende Lebensfreude auszeichnen.

Veranstalter:
Domkapitel Aachen in Zusammenarbeit mit
der Europäischen Stiftung Aachener Dom,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu
Aachen und Stadt Aachen

Sonntag
06.05.2007

17 Uhr
Hoher Dom zu Aachen

Konzert
Camile Saint-Saëns:
Sinfonie c-Moll op. 78
(Orgelsinfonie)
Antonin Dvorák:
Messe D-Dur und Te DeumDas wahre Spanien besteht aus vielen verschie-

denen Spanien. Es spricht vier Sprachen und
besitzt mehr als nur eine Mentalität, hat sich

rasend modernisiert und doch seine alte Schön-
heit behalten. Der FAZ-Kulturkorrespondent 

Paul Ingendaay lebt seit 1998 mit seiner Familie
in Madrid und weiß aus eigener Erfahrung: Spanien

verzaubert und lehrt uns staunen. Denn noch
immer gilt: España es diferente – Spanien ist anders.

Eintritt: 7 e , erm. 5 e
Kartenvorverkauf Tel.: 0241/ 31369

Veranstalter:
Buchhandlung Schmetz am Dom in

Zusammenarbeit mit Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen und Stadt Aachen

Sonntag
06.05.2007
11 Uhr
Buchhandlung Schmetz 
am Dom,
Kleinmarschierstrasse 5,
Aachen

Lesung
Paul Ingendaay liest

„Gebrauchsanweisung 
für Spanien“

Meisterwerke europäischen Kunsthandwerks aus
der Zeit des Jugendstils zeigt die Privatsammlung

von Giorgio Silzer im Couven-Museum. Berühmte
Künstler von Peter Behrens über Joseph Maria

Olbrich und Henry van der Velde bis zu Peter Carl
Fabergé und Emile Gallé entwarfen für Werkstätten
in Frankreich, Deutschland oder Wien kostbarstes
Gebrauchsgerät, deren eleganter Dekor die Welt

der "belle époque" wieder auferstehen lässt. 

Dauer: 6. Mai - 26. August 2007

Weitere Informationen:
www.couven-museum.de

Öffnungszeiten.
Di.-So. 10-17 Uhr, jeden 1. Sa. 13-17 Uhr

Öffentliche Führung So. 11.15 Uhr
Eintritt: 3 e , erm. 1,50 e

Kartenvorverkauf Tel.: 0241/ 31369

Sonntag
06.05.2007
12 Uhr
Couven Museum,
Hühnermarkt 17,
Aachen

Ausstellungseröffnung
Jugendstilträume –

Die Sammlung Giorgio Silzer

Veranstalter:
Städtische Museen,
Couven-Museum
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Ein durch Tschernobyl vom Tod gezeichneter jun-
ger Ukrainer strandet auf der Suche nach seinem
Freund in Berlin, wo er vorübergehend seinen
Traum, einmal die Küste Englands zu sehen, aus
den Augen verliert. Ein poetisch-einfühlsamer,
nuanciert inszenierter Film, dem stilsicher der Spa-
gat zwischen realistischem Stimmungsbild und
philosophischer „Weltbeschreibung“ gelingt. Eine
fragile, vom Zerfall bedrohte, aber von Lebensfreu-
de und –würde geprägte Reisebeschreibung, fern
von Hysterie und aufgesetzter Aufgeregtheit.
Ab 16 Jahren.
Eintritt: 4,-e /k.E.

Veranstalter:
VHS Aachen in Kooperation mit der Stiftung
Internationaler Karlspreis zu Aachen,
dem Verein „Filmraum West“ und dem
Suermondt-Ludwig-Museum

Dienstag
08.05.2007

20 Uhr
Vortragssaal im 

Suermondt-Ludwig-Museum
Wilhelmstr. 18,

Aachen

Filmreihe - Reisen 
durch den alten Kontinent
Gesichter Europas aus der Sicht junger Regisseure

England
Deutschland 2000
Regie: Achim von Borres

„Was es heißt, Europäer zu sein“, ist der Titel 
seines jüngsten, 2005 gemeinsam mit Dominique

de Villepin veröffentlichten Buches. Und was es
heißt, Europäer zu sein, darüber können wohl nur

wenige so tief greifende Antworten geben, wie
der vielfach geehrte Schriftsteller, vormalige spa-
nische Kulturminister und Träger des Friedensprei-
ses des Deutschen Buchhandels, Jorge Semprún.
Der gebürtige Madrilene, der heute in Paris lebt,
verkörpert den kritischen intellektuellen Europäer,

der in bester Tradition der Aufklärung Verant-
wortung für die Weiterentwicklung der europäi-

schen Kultur und Zivilisation übernimmt. Sein
politisches, literarisches und intellektuelles Leben

ist geprägt von Grenzüberschreitung und Völker-
verständigung, leidenschaftlichem Engagement

und geistiger Tiefe. Mit seinen Werken hat er das
Herz und den Verstand von Millionen Menschen
erreicht und zu einem tieferen Bewusstsein für

das Zusammenleben in Europa beigetragen. Über
(s)ein europäisches Leben spricht Jorge Semprún
anlässlich der diesjährigen Karlspreisverleihung
am 7. Mai im Ballsaal des Aachener Kurhauses.

Veranstalter:
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

und Stadt Aachen

Montag
07.05.2007
18.30 Uhr
Ballsaal,
Altes Kurhaus
Aachen (Am Bushof)
Eingang
Komphausbadstrasse 19
Aachen

Vortrag und Diskussion
Ein europäisches Leben

Jorge Semprún
Vormaliger Kulturminister 

des Königreichs Spanien
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Welchen Beruf übte die spanische Kronprinzessin
Letizia vor ihrer Hochzeit aus? Wie heißen die
Kriterien, die ein Land erfüllen muss, wenn es in
die EU eintreten will? – Diese und weitere Fragen
rund um Europa und seine Mitgliedsländer gilt 
es am Europatag, dem 9. Mai, zu beantworten,
wenn sich wieder das bunte Europa-Glücksrad
vor dem T-Punkt am Holzgraben dreht. Nach
dem begeisterten Zuspruch der Aachener in 2006
beteiligt sich die Deutsche Telekom als Partner
und Hauptsponsor der Karlspreisstiftung erneut
mit einem Glücksrad-Gewinnspiel am Rahmen-
programm. Neben viel Spaß beim Raten und
Rätseln winken kleine Sofortgewinne.

Mittwoch
09.05.2007 

ab 11 Uhr
T-Punkt Aachen,

Holzgraben 6-10,
Aachen

Veranstalter:
Deutsche Telekom AG 

in Zusammenarbeit mit
Stiftung Internationaler

Karlspreis zu Aachen und 
Stadt Aachen

Quiz

Europa-Glücksrad



Nach dem Tod ihres siebzehnjährigen Sohnes bricht
eine Mutter zu einer Reise in ihre Vergangenheit
auf. Sie trifft in Barcelona alte Freundinnen wie-
der - alle von existenziellen Nöten geplagt - und
sucht den Kontakt zum Vater des Jungen. Dieser
verdient inzwischen jedoch als weibliche Prosti-

tuierte seinen Lebensunterhalt. Pedro Almodóvar
zeichnet präzise und liebevoll das Leben verschie-

dener Frauen, die versuchen, ihr Leben zu meistern.
Ein leiser, fast unspektakulärer Film, der selbst in
den ernsthaften Episoden um Krankheit und Tod

von Lebensfreude durchdrungen ist. 
Ab 12 Jahren.

Eintritt: 4,-e /k.E.

Mittwoch
09.05.2007
14 Uhr
Vortragssaal im 
Suermondt-Ludwig-Museum
Wilhelmstr. 18
Aachen

Europa(Film)Tag 

Alles über meine Mutter
Spanien/Frankreich, 1999 

Regie: Pedro Almodóvar 
Deutsche Fassung

Auszeichnung: Europäischer Film des Jahres 1999
Digitalprojektion

Ein Reisejournalist und ein Krankenpfleger und ler-
nen sich im Krankenhaus kennen. Beide kümmern
sich um zwei Frauen, die im tiefen Koma liegen. Trotz
ihrer Unterschiede schließen die Männer Freund-

schaft. Nach der Rückkehr von einer Dienstreise er-
fährt der Journalist, dass der Pfleger im Gefängnis
sitzt, weil er einer der Frauen geschwängert haben soll.
Stilles, aber kraftvolles Melodram über unerfüllte

Sehnsüchte und tiefe Leidenschaft. 
Ab 16 Jahren.

Eintritt: 4,-e /k.E.

Veranstalter:
VHS Aachen in Kooperation mit der Stiftung

Internationaler Karlspreis zu Aachen,
dem Verein „Filmraum West“ und dem

Suermondt-Ludwig-Museum

17 Uhr
Vortragssaal im 
Suermondt-Ludwig-Museum
Wilhelmstr. 18
Aachen

Sprich mit ihr
Spanien, 2002

Regie: Pedro Almodóvar 
Deutsche Fassung

Auszeichnung: Europäischer Film des Jahres 2002
Digitalprojektion
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Prof. Dr. Bronislaw Geremek MdEP ,
Karlspreisträger 1998, war von 1997 bis 2000
Außenminister der Republik Polen. Seit 2004 ist
er Mitglied des Europäischen Parlaments.

Vortrag in englischer Sprache mit deutscher
Übersetzung.

Veranstalter:
“Europäische Horizonte”: Institut für
Politische Wissenschaft der RWTH Aachen,
Fachbereich Wirtschaftsförderung/
Europäische Angelegenheiten der Stadt Aachen,
Regio Aachen e.V.,
Kulturwissenschaftliches Institut Essen,
Regionale Vertretung der Europäischen
Kommission, Bonn

Mittwoch
09.05.2007

19.30 Uhr
RWTH Aachen, Kármán-

Auditorium,
Hörsaal Fo 4,

Eilfschornsteinstr.
Aachen

„Europas Gedächtnis“
Vortragsreihe
East and West:
Divided European Memory
Prof. Dr. Bronislaw Geremek MdEP



Existenzgründung aus der Arbeitslosigkeit – eine
Perspektive mit Zukunft? Dieser Fragestellung
widmet sich die Konferenz der transnationalen
Kooperation „B.L.U.E. – Business Life in a Unified
Europe“. Experten aus Politik, Wirtschaft,
Wissenschaft und öffentlicher Wohlfahrt aus
vier Ländern werden über Rahmenbedingungen
für Existenzgründungen aus der Arbeitslosigkeit
diskutieren und sich dabei kritisch mit der
Zukunftsfähigkeit dieser Start-Ups auseinander-
setzen. Flankiert werden die Expertenbeiträge mit
Erfahrungswerten und Ergebnissen aus dem
Projektalltag der B.L.U.E.-Kooperationspartner
aus Tschechien, Italien, Deutschland und den
Niederlanden, die im Rahmen des europäischen
EQUAL-Förderprogramms Projekte umgesetzt
haben, die mit unterschiedlichen Ansätzen und
Herangehensweisen Existenzgründungen aus der
Arbeitslosigkeit fördern. 
Die Gemeinschaftsinitiative EQUAL wird geför-
dert durch das Bundesministerium für Arbeit und
Soziales und den Europäischen Sozialfonds.

Geschlossene Veranstaltung

Veranstalter:
Stadt Aachen,
Fachbereich Wirtschaftsförderung/
Europäische Angelegenheiten

Donnerstag
10.05.2007

9.30 Uhr
Krönungssaal,

Rathaus der Stadt Aachen,
Markt

B.L.U.E. – 
Business Life in a 
Unified Europe
Entrepreneurship as chance
for the disadvantaged?
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Episodenfilm über Menschen in vier verschiedenen
Städten, die sich damit vertraut machen müssen,

dass Europa ein Konglomerat verschiedener Sprachen
und Mentalitäten ist. In Moskau, Istanbul, Santiago

de Compostela und Berlin-Marzahn sind die Episoden
angesiedelt, über Ereignisse am Tag eines fiktiven
Champions-League-Finales, deren Protagonisten

die jeweilige Landessprache nicht beherrschen und
nach echten oder fingierten Raubüberfällen Probleme
mit der Polizei bekommen. Ein humorvoller Blick auf
die Gegenwart und Zukunft des vereinten Europas,
dessen Spiel mit Klischees und Vorurteilen wirkliche

oder vermeintliche Mentalitäten karikieren will. 
Ab 14 Jahren.

Eintritt: 4,-e /k.E.

Veranstalter:
VHS Aachen in Kooperation mit der Stiftung

Internationaler Karlspreis zu Aachen,
dem Verein „Filmraum West“ und dem

Suermondt-Ludwig-Museum

Mittwoch
09.05.2007
20 Uhr
Vortragssaal im 
Suermondt-Ludwig-Museum
Wilhelmstr. 18
Aachen

Filmreihe - Reisen 
durch den alten Kontinent

Gesichter Europas aus der Sicht junger Regisseure

One day in Europe
Deutschland/Spanien 2005

Regie: Hannes Stöhr
Original mit deutschen Untertiteln

Digitalprojektion
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Mit Dr. Javier Solana Madariaga wird im Jahr
2007 eine Persönlichkeit mit dem Internationalen
Karlspreis zu Aachen ausgezeichnet, die wie nur
wenige andere Europas Stimme in der Welt ver-
körpert. Als Hoher Vertreter für die Gemeinsame

Außen- und Sicherheitspolitik steht er für die
Wahrung der gemeinsamen Werte, der Unabhän-
gigkeit und der Unversehrtheit der EU ebenso wie
für den Anspruch Europas, einen substanziellen

Beitrag zu einer sichereren und gerechteren Welt
zu leisten. Als Leiter des WDR/NDR-Hörfunkstudios

Brüssel hat Kurt Gerhardt den Generalsekretär
des Rates der Europäischen Union über viele Jahre

beobachtet und publizistisch begleitet. Er stellt
den neuen Karlspreisträger der Aachener Öffent-

lichkeit vor.

Veranstalter:
Sparkasse Aachen,

Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Vortrag und Diskussion

Karlspreisträger 2007:
Javier Solana

Kurt Gerhardt
Leiter des 

WDR/NDR-Hörfunkstudios Brüssel

Ein Bierfahrer aus Dortmund lässt sein tristes Leben
hinter sich, um im nordfinnischen Inari am ersten
Wettbewerb für Eisenbahnexperten und Kursbuch-
verbindungen teilzunehmen. Während er ahnungs-
los als Mordverdächtiger von einem Polizeikom-
missar verfolgt wird, begegnet er auf der Zugreise
seiner großen Liebe sowie einigen weiteren Rei-
senden, die seine Wahrnehmungen schärfen und
beeinflussen. Auf der Folie einer (Kriminal-)Komödie
entwickelt sich ein mal träumerisch-verschmitztes,
mal subtil-poetisches Spiel um Reisen und
Begegnungen.
Ab 12 Jahren.

Eintritt: 4,-e /k.E.

Veranstalter:
VHS Aachen in Kooperation mit der Stiftung
Internationaler Karlspreis zu Aachen,
dem Verein „Filmraum West“ und dem
Suermondt-Ludwig-Museum

Donnerstag
10.05.2007

20 Uhr
Vortragssaal im 

Suermondt-Ludwig-Museum
Wilhelmstr. 18,

Aachen

Filmreihe - Reisen 
durch den alten Kontinent
Gesichter Europas aus der Sicht junger Regisseure

Zugvögel – Einmal nach Inari
Deutschland/Finnland 1997
Regie: Peter Lichtefeld
16mm-Projektion
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Donnerstag
10.05.2007
18.30 Uhr
Sparkasse Aachen,
Zentrale,
Münsterplatz 7-9,
Aachen



Zwar erfolgte der Beitritt des Königreichs Spanien
zu den Europäischen Gemeinschaften erst im Jahr
1986, jedoch entwickelte sich die iberische Halb-
insel schon rasch zum wichtigen Grundpfeiler im
Westen der Union und bereichert die europäische

Völkerfamilie seit über 20 Jahren mit wertvollen
Beiträgen. Mit Don Salvador de Madariaga, einem

Onkel des designierten Karlspreisträgers 2007, wurde
schon im Jahr 1973 der erste Spanier mit dem In-
ternationalen Karlspreis geehrt, dem später so re-

nommierte Persönlichkeiten wie S.K.H. Juan Carlos I.
und Felipe González Márquez folgen sollten. Über

das Königreich Spanien in der EU und seine bisherigen
Karlspreisträger spricht und diskutiert der spanische
Botschafter in Berlin, S.E. Gabriel Busquets Aparicio.

Veranstalter:
Industrie- und Handelskammer Aachen,

Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Freitag
11.05.2007
18.30 Uhr
David-Hansemann-Saal,
Industrie- und 
Handelskammer Aachen,
Theaterstrasse 6-10
Aachen

Vortrag und Diskussion
Von Madariaga zu Solana –

Spanien in der EU
S. E. Gabriel Busquets Aparicio

Botschafter des Königreichs Spanien 
in der Bundesrepublik Deutschland

Eine junge Frau verbringt einige Zeit in Marseille,
bevor sie nach Berlin zurückkehrt. Ihre Freundin,
eine von Alltag und Familie überforderte Theater-
schauspielerin, und deren Mann, ein Fotograf,
leben eine sprachlose, entfremdete Beziehung, in
die sie sich verstrickt, bis sie wieder nach Marseille
reist. Doch der neuerliche Auf- und Ausbruch be-
ginnt ernüchternd. Eine in langen, statischen Ein-
stellungen und präzisen Bildkompositionen ent-
wickelte Reflexion über Einsamkeit, Orientierungs-
verlust und die Suche nach einem Platz im Leben.

Eintritt: 4,-e /k.E.

Veranstalter:
VHS Aachen in Kooperation mit der Stiftung
Internationaler Karlspreis zu Aachen,
dem Verein „Filmraum West“ und dem
Suermondt-Ludwig-Museum

Freitag
11.05.2007

20 Uhr
Vortragssaal im 

Suermondt-Ludwig-Museum
Wilhelmstr. 18,

Aachen

Filmreihe - Reisen 
durch den alten Kontinent
Gesichter Europas aus der Sicht junger Regisseure

Marseille
Deutschland 2003
Regie: Angela Schanelac
Digitalprojektion

28 29



Sinfonieorchester Aachen;
Aachener Bachverein;
Domorganist Norbert Richtsteig
Leitung: Kirchenmusikdirektor Wolfgang Karius

Britten beschreibt in seiner Musik ein großes
Engelsszenario. Dargestellt werden Wirken und
Aufgaben der Engel in einer spannenden Kom-
bination aus gesprochenem und gesungenem Wort
und farbig assoziativen Klängen. Die Osterkantate
„Christ lag in Todes Banden“ folgt in ihrem Stil
noch dem Typus des im 17. Jahrhundert üblichen
Choralkonzerts. Dem jungen Bach gelingt es meis-
terlich, die expressive Sprache Luthers in Musik zu
fassen und die Bedeutung der gesungenen Worte
lebhaft auszumalen.

Sonntag
13.05.2007

17 Uhr
Hoher Dom zu Aachen

Veranstalter:
Domkapitel Aachen in

Zusammenarbeit mit der
Europäischen Stiftung

Aachener Dom,
Stiftung Internationaler

Karlspreis zu Aachen und
Stadt Aachen

Konzert
Benjamin Britten:
Kantate „The company of heaven”
Joh. Seb. Bach:
Kantate „Christ lag in Todesbanden”

In der Budapester U-Bahn liefern sich Kontrolleure
und Fahrgäste mal komische, mal brutale Gefechte.
Spannender, atmosphärisch und visuell beein-
druckender surrealer Thriller, der trotz drastischer
Momente letztlich die Suche nach Resten von
Menschlichkeit und Poesie in einem zur Hölle
gewordenen Alltag beschreibt.
Ab 16 Jahren.

Eintritt: 4,-e /k.E.

Veranstalter:
VHS Aachen in Kooperation mit der Stiftung
Internationaler Karlspreis zu Aachen

Montag
14.05.2007

20 Uhr
Apollo Kino,

Pontstrasse 141-149,
Aachen

Filmreihe - Reisen
durch den alten Kontinent
Gesichter Europas aus der Sicht junger Regisseure

Kontroll
Ungarn 2003
Regie: Nimród Antal
Deutsche Fassung

Am Wochenende vor der Karlspreisverleihung
bietet die Karlspreis-Party „Fiesta Aquisgrana“

Musik und Tanz, spanische Getränke und Speisen
und Programmeinlagen, die Lust auf die iberische

Halbinsel machen: Neben den Aachener Spani-
schen Kulturvereinen bieten die „Spanischen

Brüder“ spanische Live-Musik, Komik, Gitarren-
Artistik und natürlich Mit-Mach-Flamenco.

Ebenso wartet ein DJ mit spanischen und inter-
nationalen Top-Charts auf. Ein reichhaltiges

Tapas-Buffet und ein Begrüßungs-Sherry sind an
diesem Abend im Eintrittspreis inbegriffen. Es

werden typisch spanische Getränke von San
Miguel über Sherry und Sangría bis zu Rioja
angeboten – aber auch Pils und Sprudel sind

ausreichend vorhanden. Eine Party für alle
Europäer jeden Alters in fröhlicher Atmosphäre

mit typisch spanischer Feierlaune.

Eintritt: 15,- Euro (zzgl. VVG)

Vorverkauf an allen Zweigstellen 
der Tageszeitung,

in der Mayerschen Buchhandlung,
Klenkes-Ticket-Shop im Kapuziner-Caree und

unter www.aachenticket.de
Tel. 0180/5003464

Veranstalter:
AaixViva-Veranstaltungsmanagement; in

Zusammenarbeit mit Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen und Stadt Aachen

Freitag
11.05.2007 
Einlass: 20 Uhr
Beginn: 20.30 Uhr
Ballsaal der
Erholungsgesellschaft,
Reihstrasse 13,
Aachen

Karlspreis-Party

Fiesta Aquisgrana
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Die Pianistin Norie Takahashi wurde 1978 in Japan
geboren und studierte zunächst an der Toho-
Gakuen-Musikhochschule in Tokio, jetzt an der
Universität der Künste Berlin. Sie ist Preisträgerin
wichtiger Wettbewerbe und gewann bei der
International Beethoven Competition der Deutschen
Telekom AG in Bonn im Jahre 2005 den 2. Preis und
den Sonderpreis für die beste Interpretation eines
Werkes aus dem 21. Jahrhundert. Sie spielt als Bei-
trag zum Karlspreis-Rahmenprogramm 2007 auf Ein-
ladung der Deutschen Telekom AG folgende Werke:

Ludwig van Beethoven: Variationen F-Dur op. 34
Ludwig van Beethoven:
Sonate Nr. 32 c-Moll op. 111
Johannes Brahms: Klavierstücke op. 118
Henri Dutilleux: Sonata pour Piano

Eintritt: 10,-e zzgl. VVK
Eintrittskarten gibt es beim EUROGRESS Aachen,
Tel. 0241/9131-100, Mo.–Fr. 10–18 Uhr, und an
allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Weitere Informationen:www.eurogress-aachen.de

Dienstag
15.05.2007

20 Uhr
Brüssel-Saal,

Eurogress Aachen,
Monheimsallee 48,

Aachen

Veranstalter:
Deutsche Telekom AG,

Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen 
und Stadt Aachen in
Zusammenarbeit mit 
EUROGRESS Aachen

Konzert
Norie Takahashi

Im unmittelbaren Umfeld der Karlspreisverleihung
finden sich europäische Führungspersönlichkei-
ten aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, Medien
und Gesellschaft zu einer Perspektivkonferenz
zusammen und diskutieren die Themen „Europa:
Großmacht ohne Macht?“ und „Dialog der
Kulturen – eine existenzielle Aufgabe der EU“.

Geschlossene Veranstaltung

Veranstalter:
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Deutsche Telekom AG, Stadt Aachen

Mittwoch
16.05.2007

10 Uhr
Ratssaal,

Rathaus der Stadt Aachen,
Markt

Karlspreis-Europa-Forum 
in Aachen

Europas Aufgaben in der Welt

Über die geschichtliche Gestalt des Roland liegen
nur wenige schriftliche Zeugnisse vor. Und doch

ist die Figur des treuen Ritters, der für seinen
Herrn Karl den Großen in den Tod ging, und dem
das altfranzösische Rolandslied („La Chanson de

Roland“) gewidmet ist, von Island bis Sizilien und
von Spanien bis Südosteuropa verbreitet. Durch

die Legende ist auch Aachen, die Stadt Karls des
Großen, auf eine besondere Weise mit Dubrovnik,
der Stadt mit einer bedeutenden Rolandstradition,

verbunden. Als Vorsitzende des Europa-Hauses
Dubrovnik und Chefredakteurin des Buches "Rolands
europäische Wege" hat Adriana Kremenjas-Danicic
zwölf renommierte Autoren, unter ihnen der nord-

rhein-westfälische Integrationsminister Armin
Laschet, versammelt, die sich der gemeinsamen

europäischen Wurzeln entsinnen. Im unmittelbaren
Vorfeld des diesjährigen Christi Himmelfahrtsta-

ges stellt Adriana Kremenjas-Danicic „Rolands
europäische Wege“ vor.

Teilnehmer:
Armin Laschet, Minister für Generationen,

Familie, Frauen und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Gilles Thibault,
Generalkonsul der Französischen Republik 

in Düsseldorf
Katarina Trstenjak, Generalkonsulin 

der Republik Kroatien in Düsseldorf
Adriana Kremenjas-Danicic, Vorsitzende des

Europa-Hauses Dubrovnik und Chefredak-
teurin des Buches "Rolands europäische Wege"

Veranstalter:
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,

Stadt Aachen, Deutsch-Französisches
Kulturinstitut Aachen und Europäische

Stiftung Aachener Dom

Dienstag
15.05.2007
18 Uhr
Aula der Domsingschule,
Ritter-Chorus-Strasse 1-4,
Aachen

Buchvorstellung

Rolands europäische Wege

v v ´

v v ´

v v ´
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Zu näheren Informationen siehe unter der glei-
chen Veranstaltung am Europatag, 9. Mai 2007.

Veranstalter:
Deutsche Telekom AG in Zusammenarbeit mit

Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen
und Stadt Aachen

Mittwoch
16.05.2007 
ab 11 Uhr
T-Punkt Aachen,
Holzgraben 6-10,
Aachen

Quiz

Europa-Glücksrad

Dr. Javier Solana Madariaga
Hoher Vertreter für die Gemeinsame Aussen-
und Sicherheitspolitik und Generalsekretär

des Rates der Europäischen Union 

Am Vortag der Verleihung des Internationalen
Karlspreises zu Aachen 2007 wird der General-

sekretär des Rates der Europäischen Union, 
Dr. Javier Solana Madariaga, die RWTH besuchen

und einen kurzen Vortrag zu aktuellen europäi-
schen Fragen halten. Nachfolgend steht der desi-

gnierte Karlspreisträger für eine Diskussion zur
Verfügung. 

Vortrag und Diskussion erfolgen in englischer
Sprache.

Veranstalter:
Stadt Aachen, Stiftung Internationaler

Karlspreis zu Aachen in Zusammenarbeit 
mit RWTHextern und Europe Direct

Informationsbüro Aachen

Mittwoch
16.05.2007 
15 Uhr
RWTH Aachen,
Hörsaal Fo 4,
Kármán-Auditorium,
Eilfschornsteinstrasse 15,
Aachen

Vortrag und Diskussion

Der Karlspreisträger 2007 
an der RWTH
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Das ist neu! 
Am Vorabend der Karlspreisverleihung 
wird es auf der Katschhofbühne eine 
Karlspreis-Show geben. 

Ab 19.30 Uhr werden die Stadt Aachen, die
Karlspreisstiftung und die beiden Aachener
Tageszeitungen, Aachener Zeitung und 
Aachener Nachrichten, das Thema Europa 
von einer ausgesprochen bürgernahen 
Seite beleuchten.

Was bedeutet dieses Europa für uns? 
Welche Chancen liegen darin verborgen?
Wie europäisch ist Aachen eigentlich? 
Und welcher Reichtum erschließt sich
in der Begegnung mit anderen Europäern?

In der gut anderthalbstündigen Show, 
die von Uwe Brandt (Stadt Aachen) und
Bernd Büttgens (AZ/AN) moderiert wird, 
stehen Unterhaltung und Information
im Mittelpunkt. Talk, flotte Spiele, Tanz, 
Musik, Comedy - und natürlich ein Treffen 
mit prominenten Gästen der Karlspreis-
verleihung, die sich auf die Begegnung 
mit den Bürgern am Vorabend des Festaktes 
freuen. Ein stimmungsvoller Abend, frei nach 
dem Motto: Vür sönd Europa. 

Eintritt frei.
Musikalische Begleitung und 
Showband: aka 3

After show:
Karlspreisparty mit aka 3

Mittwoch
16.05.2007

19.30 - 23 Uhr
Katschhof

Vür sönd Europa!
Die Show zum Karlspreis.
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zu Ehren des
Karlspreisträgers 2007 
S.E. Dr. Javier Solana

Eva Ventura 
& Charlson Ximenes
Eva Ventura, Sängerin aus Barcelona, und Charlson
Ximenes, Gitarrist aus Brasilien, haben seit zwei
Jahren in Berlin gemeinsam ein vielfältiges akusti-
sches Projekt angefangen, in dem verschiedene
Sprachen (Spanisch, Katalanisch, Englisch und
Portugiesisch) und diverse Genres (Blues, Jazz, Soul,
Pop, Rock) kombiniert werden. Freuen Sie sich auf
verschiedene Stilrichtungen in spanischer Sprache:
Boleros, Jazz und Chanson.

El Quinto Parpadeo
Flamenco Pop
Die Band, im Jahr 2003 gegründet, ist seitdem
ständig gebucht, vorwiegend in Madrid in
Konzertsälen wie Galileo Galilei, Clamores,
Copérnico oder El sol.  Super Musik, voller
Energie und Optimismus, bei der man gar nicht
aufhören kann zu tanzen. Die Texte sind tief-
gründig und doch humorvoll, die Musik dazu
eine energiebeladene Fusion von Samba, Rumba,
Reggae und Flamenco. Zehn Musiker und zwei
Tänzerinnen bilden diese Band und gestalten
eine farbenfrohe Bühne, die ständig in
Bewegung ist.

Die Big Band 
des Kaiser Karls Gymnasiums

Los Meles
Eine junge sympathische Truppe, die es sich zur
Aufgabe gemacht hat, ihrem Publikum etwas
Besonderes zu bieten. Mit heißen spanischen
Rhythmen sorgen Los Meles nicht nur für gute
Laune, sondern gleichzeitig für mediterranes Flair.

Spanische Folklore und Tanz

Moderation
Uwe Brandt, Stadt Aachen

11 Uhr:
TV-Übertragung des Festaktes 

auf Video-Grossleinwand auf dem Markt
Anschl. Karlspreisfest auf dem Katschhof

Bühnenprogramm:

Nach dem Festakt:
Oberbürgermeister Dr. Jürgen Linden empfängt

S.E. Dr. Javier Solana und weitere
Karlspreisträger und Ehrengäste auf der

Katschhofbühne.

Hierba Buena
Canciones

Hierbabuena - Wilde Minze ist erfrischend,
betörend, belebend und feinwürzig. Das Duo

Sonnica Yepes (Gesang) und Thomas Hanz
(Gitarre) führt in die zauberhaften Klangwelten

spanischer Lieder und argentinischer Tangokom-
positionen des 20. Jahrhunderts. Gitarre und

Gesang spielen lebendig miteinander: mal fröhlich
frisch, mal melancholisch - sehnsüchtige Lieder,
die, elegant und fein interpretiert, das Publikum
zum Träumen und Genießen bringen. Mit Eigen-

kompositionen und Bearbeitungen erzählt das
Duo kleine Geschichten und Begebenheiten aus

dem Alltag, über die Liebe und das Leben an sich.

Donnerstag
17. 05.2007, 11-22 Uhr

Karlspreis-Open-Air 
Das Fest zum Karlspreis

Informationsstände

Spaniens Kultur, seine Spezi-
alitäten und die vielfältigen
Reiseziele werden durch das
Spanische Fremdenverkehrs-
büro Turespaña dargeboten.

Aus Anlass des 50. Jahrestags
der Unterzeichnung der
„Römischen Verträge“ wer-
den Bundesregierung, Euro-
päische Kommission und Eu-
ropäisches Parlament gemein-
sam in der Informationstour
„Europa ist 50“ über das Thema
Deutschland und Europa infor-
mieren und mit interessierten
Bürgerinnen und Bürgern
diskutieren.

Bücherstand mit Literatur 
zu Spanien und Europa der
Buchhandlungen Schmetz
am Dom und Buchladen
Pontstrasse 39.

Informationszelt der
Deutschen Telekom AG

Aachener, europäische und
spanische Gastronomie

Freunde in Europa –
Informationsstände der
Aachener Städtepartner-
schaftsvereine: Halifax,
Kostroma, Reims und Toledo

Informationsstand 
der Regio Aachen e.V. und
Euregio Maas-Rhein 
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Aachener Nachrichten
Aachener Zeitung
Aachener Parkhaus GmbH (APAG)
Auswärtiges Amt der Bundesrepublik
Deutschland
Botschaft des Königreichs Spanien, Berlin
Buchhandlung Schmetz am Dom, Aachen
Buchladen Pontstr. 39, Aachen
Deutsch-Französisches Kulturinstitut, Aachen
Deutsche Telekom AG
Domkapitel Aachen
Eurogress Aachen
Europäische Kommission,
Vertretung Bonn u. Berlin
Europäisches Parlament,
Brüssel u. Vertretung Berlin
Europäische Stiftung Aachener Dom
Filmraum West e.V., Aachen
Generalsekretariat des Rates 
der Europäischen Union
Geschwister-Scholl-Gymnasium, Aachen
Gesellschaft für die Verleihung 
des Internationalen Karlspreises zu Aachen
Industrie- und Handelskammer Aachen
Institut für Politische Wissenschaft 
der RWTH Aachen
Konrad-Adenauer-Stiftung
Kreis Aachen
Kulturwissenschaftliches Institut Essen
Mercedes-Benz Niederlassung Aachen
Partnerschaftsverein Aachen-Halifax e.V.
Partnerschaftsverein Aachen-Kostroma e.V.
Partnerschaftsverein Aachen-Reims e.V.
Partnerschaftsverein Aachen-Toledo e.V.
PHILIPS
PHOENIX, Der Ereignis- und
Dokumentationskanal von ARD und ZDF
Presse- und Informationsamt 
der Bundesregierung
Regio Aachen e.V.
RWTHextern – Das Bürgerforum
Spanisches Fremdenverkehrsbüro Turespaña
Sparkasse Aachen
StädteRegion Aachen
Technische Schule des Heeres und Fachschule
des Heeres für Technik
Veranstaltungsmanagement AaixViva
Volkshochschule der Stadt Aachen
WDR Studio Aachen

Die Stadt Aachen
und die Stiftung
Internationaler

Karlspreis zu
Aachen danken 

dem Hauptsponsor
Deutsche Telekom AG
sowie allen Partnern
und Unterstützern

des Rahmen-
programms herzlich

für ihr vielfältiges
Engagement.
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